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Liebe Leser*innen,

vielen Dank für Ihr Abonnement unseres KGC - Newsletters Kommunale

Gesundheitsförderung. Wir, die Koordinierungsstelle Gesundheitliche

Chancengleichheit (KGC) in Rheinland-Pfalz, informieren Sie regelmäßig über

Veranstaltungen und Neuigkeiten zu den Themen Kommunale

Gesundheitsförderung und Gesundheitliche Chancengleichheit sowie

Qualitätsentwicklung in der soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung.

Online-Veranstaltung: Das Regenbogenmodell der Gesundheit -

Menschen mit geistiger Behinderung - 18. Juni 2025

Gesundheit sollte möglichst für alle Menschen verstehbar und positiv

beeinflussbar sein. Um die Einflussfaktoren auf Gesundheit sichtbar zu machen,

gibt es das Regenbogenmodell von Dahlgren und Whitehead (1991), welches

von der KGC Rheinland-Pfalz anschaulich illustriert wurde. Das Modell kann in

der Gesundheitsbildung eingesetzt werden, um Menschen mit geistiger

Behinderung zu befähigen, ein höheres Maß an Selbstbestimmung über die

eigene Gesundheit zu erreichen. Die Online-Veranstaltung   richtet sich an

Interessierte, die mit Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung

arbeiten und das Regenbogenmodell praktisch einsetzen möchten. Ziel ist, das

Modell sowie nutzbare Materialien und Methoden kennenzulernen. Gemeinsam

können Erfahrungen ausgetauscht und Ideen für die Anwendung entwickelt

werden.

Weitere Informationen können Sie unserem Veranstaltungsflyer   entnehmen.

Das Programm und die Anmeldung (bis zum 10.6.2025) finden Sie auf der KGC-

Homepage.

https://lzg-rlp.de/files/Themen/Gesundheit%20in%20der%20Kommune/Kommunale%20Gesundheitliche%20Chancengleichheit/KGC%202025/Veranstaltungen/Regenbogen%20MmgB/Flyer_Regenbogenmodell_Web.pdf
https://lzg-rlp.de/de/veranstaltungen-1143.html#collapse-46819
https://lzg-rlp.de/de/veranstaltungen-1143.html#collapse-46819


Wiederholung Online-Veranstaltung: Das ABC der

Gesundheitsförderung und Prävention - 2. Juli 2025

In der Basisschulung „Das ABC der Gesundheitsförderung und Prävention“

lernen Sie zunächst die zentralen Begrifflichkeiten und Grundlagen der

Gesundheitsförderung und Prävention kennen. Anschließend liegt der Fokus auf

der kommunalen Gesundheitsförderung. Die Fortbildung richtet sich

insbesondere an Multiplikatorinnen und Multiplikatoren aus dem kommunalen

Raum mit Schnittstellen zu Gesundheit (z.B. Soziale Arbeit, Bildung, Klima)

sowie Einsteigerinnen und Einsteiger, die noch keine Berührungspunkte mit der

soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung haben. 

Das Programm und weitere Informationen können Sie unserem

Veranstaltungsflyer entnehmen. Eine Anmeldung ist bis zum 25.6.2025 über

unsere KGC-Homepage möglich. Bitte beachten Sie, dass dies eine

Wiederholung der Veranstaltung vom 14.5.2024 ist — von einer erneuten

Anmeldung bitten wir daher abzusehen.

LZG-Gesundheitstelefon zu Hitze und Klimawandel

Wer sich für Alltagsfragen rund um die Gesundheit interessiert, erhält im

Podcast „Gesundheitstelefon“ der LZG jede Menge Informationen. Alle zwei

Wochen erscheint eine neue Folge. Das Gesundheitstelefon informiert über

Krankheiten und ihre Vorbeugung, erklärt medizinische Zusammenhänge,

sensibilisiert für Risikofaktoren und vermittelt praktische Gesundheitstipps. Von

Juni bis September wird sich das Angebot mit den gesundheitlichen Folgen von

Hitze und Klimawandel beschäftigen. Es stehen Informationen zum

persönlichen Schutz, aber auch das Wissen, wie man durch entsprechendes

Verhalten selbst dazu beitragen kann, dem Klimawandel nicht weiter Vorschub

zu leisten, im Fokus. 

Die Texte können unter der Telefonnummer 06131 206930, als Podcast auf den

gängigen Plattformen und auf der Webseite  angehört werden.

Lunchtalk Kindergesundheit in Zeiten der Klima- und Umweltkrise

– 10. Juni 2025

Die Geschäftsstelle des Kooperationsverbundes Gesundheitliche

Chancengleichheit und die Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit

(KLUG) laden zur nächsten informellen Austauschrunde zu Klima, Umwelt und

Gesundheit ein. Diese wird am Dienstag, 10. Juni 2025 von 12:30 - 13:30 Uhr

online stattfinden. Die erste Hälfte der Veranstaltung ist dem Thema

Kindergesundheit in Zeiten der Klima- und Umweltkrise gewidmet. Mehr

Informationen zu Inputgeber*innen finden sie in Kürze auf der Website des

https://lzg-rlp.de/files/Themen/Gesundheit%20in%20der%20Kommune/Kommunale%20Gesundheitliche%20Chancengleichheit/KGC%202025/Veranstaltungen/Basisschulung%20ABC%20Gesundheitsf%C3%B6rderung/Programmflyer_Basischulung%20ABC.pdf
https://lzg-rlp.de/de/veranstaltungen-1143.html#collapse-46408
https://www.gesundheitstelefon-rlp.de/


Kooperationsverbundes. In der zweiten Hälfte wird es wieder Raum für einen

praxisnahen offenen Austausch geben. Die Beschreibung dieser

Veranstaltungsreihe finden hier .

Wählen Sie sich bei Interesse unter folgendem Zoom-Link ein:

https://eu01web.zoom.us/j/66849407908?pwd=Jlt0bHSp2KJQnoI5EKQ4yhb3D4gi1l.1

 

Postkarten zum Thema „Hitze“ der Region Hannover

Viele Kommunen machen sich im Bereich Klima und Gesundheit auf den Weg.

Und häufig erstellt jede Kommune neue, eigene Informationsmaterialien. Die

Region Hannover hat Postkarten, die mit lockeren Sprüchen zu dem Thema

Hitze sensibilisieren sollen von ihrem Copyright gelöst. Auf der Rückseite

befinden sich grundlegende Verhaltenshinweise für Hitzeepisoden. Die Vorlagen

können hier heruntergeladen werden. Anschließend können Sie Ihre Kontakt-

Daten sowie einen QR-Code, der zu einer Informationsseite führt über jedes

PDF-Programm einfügen.

Online-Präsentation: Planungstools für den Aufbau integrierter

kommunaler Strategien – 2. Juli 2025

Das Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) und die Geschäftsstelle

des Kooperationsverbundes Gesundheitliche Chancengleichheit laden Sie

herzlich zur Online-Präsentation „Planungstools für den Aufbau integrierter

kommunaler Strategien in der Gesundheitsförderung“ am Mittwoch, 2. Juli 2025,

von 13:00 bis 14:00 Uhr per Webex ein.

Das BIÖG hat gemeinsam mit der Hochschule Bochum eine systematische

Übersicht erarbeitet, die vorhandene Planungstools für Präventionsketten nach

praktischen und wissenschaftlichen Qualitätskriterien einordnet. Vorgestellt wird

eine neue Handreichung, die diese Tools systematisch bewertet und praktische

Anwendungsmöglichkeiten aufzeigt. Die Veranstaltung stellt die wichtigsten

Erkenntnisse dar und geht auf Ihre individuellen Fragen ein. Die Handreichung

können Sie kostenlos hier als PDF herunterladen. 

Auf der Homepage des BIÖG finden Sie außerdem eine Excel-Tabelle mit

Filterfunktion für die Planungstools.

Wählen Sie sich bei Interesse unter folgendem Webex-Link zur Veranstaltung

am Mittwoch, den 2.7.2025 von 13:00 bis 14:00 Uhr   ein:

https://gesundheitberlinbrandenburgev.my.webex.com/gesundheitberlinbranden

burgev.my/j.php?MTID=m2fa7a6b785739a319edc492632c605d2    

Meeting-Kennnummer: 2363 195 5390

https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/gesundheitsfoerderung/klima-und-gesundheit/online-austausch-lunch-talk/
https://eu01web.zoom.us/j/66849407908?pwd=Jlt0bHSp2KJQnoI5EKQ4yhb3D4gi1l.1
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Umwelt-Nachhaltigkeit/Verhalten-bei-extremem-Wetter/Hitze-in-der-Region-Hannover2/Hitze-Infos-f%C3%BCr-Einrichtungen-und-Fachpersonal/Postkarten-zum-Thema-%22Hitze%22
https://www.bioeg.de/fileadmin/user_upload/forschung/Handreichung_Planungstools_final.pdf
https://www.bioeg.de/forschung/methoden-und-verfahren/
https://www.bioeg.de/forschung/methoden-und-verfahren/
https://gesundheitberlinbrandenburgev.my.webex.com/gesundheitberlinbrandenburgev.my/j.php?MTID=m2fa7a6b785739a319edc492632c605d2
https://gesundheitberlinbrandenburgev.my.webex.com/gesundheitberlinbrandenburgev.my/j.php?MTID=m2fa7a6b785739a319edc492632c605d2


Projekt KomBus2.0 zur Bewegungsfreundlichkeit kommunaler

Umwelten

Das Projekt KomBus2.0 der Pädagogischen Hochschule Heidelberg zielt darauf

ab, die Bewegungsfreundlichkeit kommunaler Umwelten wie Spielplätze und

Schulhöfe zu bewerten und zu verbessern. Es handelt sich um ein digitales

Beobachtungsinstrument, das Daten automatisch auswertet und visuell

aufbereitet, um Schwachstellen und Handlungsbedarfe schnell zu erkennen.

Kommunen aus der Metropolregion Rhein-Neckar können als Modellkommune

teilnehmen und aktiv an der Erprobung des Instruments mitwirken, wobei sie

vom Projektteam begleitet werden. Die Teilnahme umfasst Erstgespräche, die

Auswahl von Spielplätzen und Schulhöfen sowie deren Bewertung durch

geschulte Personen. Ziel ist es, öffentliche Räume für Kinder und Jugendliche

attraktiver und bewegungsfreundlicher zu gestalten. Das Projekt wird vom

Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit gefördert und bietet Kommunen

konkrete Vorteile wie die Identifizierung von Verbesserungsmöglichkeiten und

die Weiterentwicklung des Beobachtungsprotokolls.Weitere Informationen

finden Sie im angehängten Flyer. 

Post-Covid: Fortbildungsveranstaltungen starten 

Nach dem großen Interesse am Fachtag „Post-Covid – Wissen teilen,

Netzwerke stärken, Perspektiven entwickeln“ am 26. März 2025 in Mainz setzt

das Land Rheinland-Pfalz gemeinsam mit seinen Partnerorganisationen des

Runden Tisches Post-Covid die begonnene Veranstaltungsreihe fort. Die

fachspezifischen Online-Veranstaltungen richten sich an verschiedene

Berufsgruppen im Gesundheitswesen und vertiefen praxisnah zentrale Aspekte

der Versorgung von Menschen, die unter den Langzeitfolgen einer Corona-

Infektion leiden. Zudem wird es auch ein digitales Informationsangebot für

Betroffene und Angehörige geben.

Die Vorträge des Fachtags Post-Covid – unter anderem mit dem Beitrag von

Prof. Dr. Carmen Scheibenbogen (Charité Berlin) – wurden aufgezeichnet und

können über die Website www.postcovid-rlp.de abgerufen werden. Hier finden

Sie auch mehr Hinweise zu den weiteren Veranstaltungen.

Die Informationsveranstaltung der Selbsthilfe Rheinland-Pfalz findet am 17. Juni

von 18:00 – 19:00 Uhr in Kooperation mit der Landeszentrale für

Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) und der Selbsthilfegruppe

Long Covid Mainz statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informationen und

Anmeldung finden Sie hier.

https://www.selbsthilfe-rlp.de/aktuelles/post-covid-und-selbsthilfe-digitale-informationsveranstaltung-fuer-betroffene-und-angehoerige-582
https://www.selbsthilfe-rlp.de/aktuelles/post-covid-und-selbsthilfe-digitale-informationsveranstaltung-fuer-betroffene-und-angehoerige-582


Symposium zur Betrieblichen Gesundheitsförderung – 3. Juni

2025, Mainz

Das Thema des diesjährigen Symposiums zum betrieblichen

Gesundheitsmanagement der Landeshauptstadt Mainz lautet

„Erholungskompetenz – Zwischen Selbstfürsorge und gesunder

Unternehmenskultur“. In den letzten Jahren wurde unser Alltag und unsere

Belastungsfähigkeit durch mehrere Krisen wie die Corona-Pandemie, den

Ukrainekrieg, die Folgen des Klimawandels sowie wirtschaftliche Probleme wie

die Energiekrise und Inflation stark herausgefordert. Diese „multiplen Krisen“

führen zu erhöhtem Stress und können die Gesundheit gefährden. Ziel ist es,

Strategien und Strukturen zu diskutieren, die effektive Erholung ermöglichen

und die Widerstandsfähigkeit sowie Arbeitsfähigkeit fördern.   Dabei werden

sowohl individuelle Kompetenzen als auch betriebliche Rahmenbedingungen

beleuchtet. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Landeshauptstadt oder

im Programmflyer. Anmelden können Sie sich noch bis zum 30. Mai 2025. 

Sie sind eingeladen, passende Themenvorschläge für den nächsten Newsletter einzureichen. Schreiben Sie hierfür

eine Mail an Silke Wiedemuth. Bei Fragen zu den Inhalten wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Verfasser bzw.

Veranstalter. 

 
Gefördert wird die Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit in Rheinland-Pfalz mit Mitteln der

gesetzlichen Krankenkassen nach §20a SGB V. Weitere Förderer sind das Ministerium für Wissenschaft und

Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz und die Unfallkasse Rheinland-Pfalz. Der Kooperationsverbund

Gesundheitliche Chancengleichheit unterstützt vor allem auf fachlicher Ebene.
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Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG)

Hölderingstraße 8

55131 Mainz

 
www.lzg-rlp.de

 
V.i.S.d.P. Susanne Herbel-Hilgert

 

Diese E-Mail wurde an {{ contact.EMAIL }} versandt.

Sie haben diese E-Mail erhalten, weil Sie sich auf Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V.

angemeldet haben.

Wenn Sie sich vom Newsletter abmelden möchten, nutzen Sie bitte diesen Link.

https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/gesundheitsfoerderung.php?p=36752,36670,42760,94199,43239
https://www.mainz.de/medien/internet/downloads/dezernate/bgm-einladungsflyer-alle/Einladung-BGM-Symposium_03.06.2025.pdf
mailto:swiedemuth@lzg-rlp.de?subject=swiedemuth%40lzg-rlp.de
http://www.lzg-rlp.de/
https://www.lzg-rlp.de/de/newsletter.html
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